
Montag, 16. September 2013
Bernhard Seidenath wieder im Landtag
Der Abgeordnete holt erneut das Direktmandat für Dachau

Bernhard Seidenath wird den Landkreis Dachau auch in den nächsten fünf Jahren im Bayerischen 
Landtag vertreten: Der Abgeordnete erhielt bei der Landtagswahl am 15. September 2013 erneut 
die meisten Erststimmen und errang so – wie bereits 2008 - das Direktmandat im Stimmkreis 112. 
„Ich freue mich sehr über dieses herausragende Ergebnis und danke allen Wählerinnen und Wäh-
lern sehr herzlich“, erklärte Seidenath am Wahlabend. Landkreisweit kam der Abgeordnete auf 
47,32 Prozent der Erststimmen und konnte sein Wahlergebnis des Jahres 2008 um mehr als 9,2 
Prozentpunkte verbessern. Insgesamt errang die CSU im Landkreis Dachau herausragende 53,48 
Prozent – bei einer Wahlbeteiligung von 69,78 Prozent. „Die Wählerinnen und Wähler haben da-
mit die gute Arbeit der Staatsregierung in den vergangenen Jahren honoriert. Bayern steht heute 
so gut da wie kein anderes Land in Europa“, erläuterte Seidenath das Wahlergebnis. Er selbst gehe 
bestärkt in die neue Legislaturperiode. Mit der Ansiedlung einer Forschungseinrichtung im Land-
kreis Dachau, einem Neubau für die Polizeiinspektion Dachau und der Stärkung des ehrenamtli-
chen Engagements auch im Landkreis habe er sich viel vorgenommen. Auch die Verbesserung der 
Straßen-Infrastruktur und der Ausbau des Öffentlichen Personen-Nahverkehrs bleibe ein wichti-
ges Thema. „Es gibt weiterhin viel zu tun. Das überzeugende Votum ist mir hier Verpflichtung 
und Rückenwind zugleich“, betonte Seidenath. 


